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Theatemin Baden.

Mittwoch,  den  1 . Februar 189 3.

19. Abonnements-Vorstellung
des

Grossherzoglichen Hoftheaters zu Karlsruhe.

Bibliothekar.
Schwank in vier Akten von G. v. Moser.

Regie : Director Hancke.

Personen:
Marsland , Gutsbesitzer Herr Reiff.
Edith , dessen Tochter Fräulein Engelhardt.
Harry Marsland , sein Neffe Herr Waldeck.
Macdonald Herr Wassermann.
Lothair Macdonald , dessen Neffe Herr Höcker.
Eva Webster Frau Bichler.
Sarah Gildern , Edith 's Gouvernante Frau Schmidt.
Leon Armadale Herr Schilling.
Patrik Woodford Herr Kempf.
Gibson , Schneider Herr Brehm.
Dikson , Wirtin von Lothair Fräulein Schwarz.
Robert , Bibliothekar Herr Benedict.
John , Kammerdiener Marsland 's Herr Hunkler.
Tripp , Commissionair Herr Ludwig.
Knox,
Griff,

Executoren Herr W . Beyer.
Herr F . Hancke.

Ein Dienstmann Herr Hallego.

Der erste Akt spielt in London , der zweite , dritte und vierte Akt auf dem Landsitze Marsland's.

Vormerkungen auf die nicht abonnirten Plätze nimmt der Theater-
Hauswart jederzeit entgegen,

Der Verkauf der Billete und Zettel findet am  Dienstag  und  Ulttwoch
von 12—2 Uhr und an der Abendkasse statt,

Anfang:  stefoeil  Uhr . Ende : nach halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung:  halb V Uhr.

Vnpasslich:  Frau Petzet.

Preise der Plätze
Logen II . Rangs 1 M. 50 Pf.
Logen III . Rangs . . . . 1 „ — „
Stehplätze im II . und III . Rang - „ 70 „
Gallerie - „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird
nur abgezähltes €*eld  angenommen.

Fremdenlogen 4 M. 50 Pf.
Amphitheater 4 „ — „
Sperrsitze I . Abth 3 „ — „
Sperrsitze II . Abth 2 „ 50 „

" Die «las Theater besuchenden Hainen werden höflichst ersu cht,
vor Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzulesen . TW

Mittwoch den 8. Februar 1893 : 20 . Aboilliemeilts -Yorstellllllg.

Karlsrahe . — Drnck der Chr . Fr . M0 ] ler ' «chen Hofbnehdrnckerei. Nachdruck rerboten.
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KARLSRUHE.

Mittwoch , den 1. Februar 1893.

III . AbonnBments - Konzert
des Grossli. Hof-Orchesters

im grossen Saale des Museums.
Unter gütiger Mitwirkung

des Violinisten Herrn  Charles Gregorowitsch,  sowie des
Kammersängers Herrn  Pritz Plank.

PROGRAMM.
1. Ouvertüre „Carneval romain"  H . Berlioz.
2. Konzert  für Violine und Orchester (C - dur ) M. Moszkowski.
3. „Waldesnacht"  F . Schubert.

Gedicht von Fr .Schlegel . (Die Klavierbegleitung für Orchester gesetzt ).
4. Jntroduction  und  Rondo capriccioso (für Violine und Orchester ) . . C. Saint - Saens.
5. Achte Symphonie (F - dur,  Op . 93) L.  v . Beethoven.

a. Allegro vivace e con brio.
b. Allegretto scherzando.
c. Tempo di Minuetto.
d. Allegro vivace .

Anfang  7  Ulir . Ende gegen 9 Uhr.
Kasseneröffnung %7 Uhr.

Einzelbillete.
Einzel billet : Reserv . I.  Abtli.  Saal 4 Mark 50 Pf.

do.  n . „ „ 3 Mark  50  Pf.
., do . Gallerie . . 2 Mark  50  Pf.

Einzelbillet : Saal (nichtreservirt ) 2 Mark 50 Pf.
,, Gallerie , , 1 Mark 5C Pf.

Billets für alle Plätze sind in der Musikalienhandlung des Herrn Fr . Dcert (Ritterstrasse ) und an der Abendkasse,
für nichtreservirte Plätze auch hei Herrn 0 . Laffert 's Nachfolger (H. Kuntz ) , Konzertzefctel ä 10 Pfennig jedoch

nur an der Kasse zu haben.

Vorgekommene Missbräuclie veranlassen uns , streng darauf zu halten , dass die _Abonnementsbillete
ohne Ausnahme jedesmal vorgezeigt werden , und wird der Eintritt ohne Billet nicht zugelassen.

Um Störunge « zu vermeiden , werden während der Aufführung eines jeden Musikstückes die Thüren geschlossen.

Diener , welche ihre Herrschaften hegleiten oder abholen , haben im unteren Hansraume zu verweilen.
Der Zutritt zur Gallerie ist nur auf der Wendeltreppe gestattet.

Generalprobe : Mittwoch den 1. Fehrnar , Vormittags halb 11 Uhr . Hierzu sind Billets an
der Kasse für Abonnenten & 1 Mark, für Niehtabonnenten ä 1 Mark 50 Pf . zu haben.
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